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Lobbyregister EU

Überblick A-Z
Lobbyismus in der EU

Seit 2008 gibt es auf -Ebene ein , das EU-Transparenzregister. Eine Registrierung ist für alle EU Lobbyregister
Interessenvertreter:innen gegenüber ,  und dem  freiwillig, allerdings ist EU-Parlament Kommission Rat der EU
der Erhalt bestimmter Berechtigungen, wie etwa der Möglichkeit Kommissionsmitglieder zu treffen, an eine 
Eintragung in das Register geknüpft. Alle im Register eingetragenen Akteure verpflichten sich zur Einhaltung 
eines Verhaltenskodex’.

Im  sind nur jeweils aktuelle Informationen abrufbar. Alte Einträge, sowie die EU-Transparenzregister
Möglichkeit Akteure nach der Zahl ihrer Treffen oder der Größe ihres Budgets zu sortieren, finden sich auf 

.lobbyfacts.eu
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Rechtsgrundlage und Zuständigkeit

Rechtsgrundlage

In Artikel 11 des  verpflichtet sich die EU zu einem „offenen, Vertrags über die Europäische Union

transparenten und regelmäßigen Dialog mit den repräsentativen Verbänden und der Zivilgesellschaft.“[1]

Die Grundlage für das aktuelle Transparenzregister ist die Interinstitutionelle Vereinbarung zwischen EU-
,  und dem . Die erste Version von 2011, die, noch Parlament EU-Kommission Rat der Europäischen Union

ohne den Rat, das Transparenzregister einführte, wurde zuletzt 2021 überarbeitet.[2]

Die laufende Verwaltung des Registers unterliegt einem gemeinsamen Sekretariat, bestehend aus neun 
Mitarbeitenden der drei teilhabenden Organe. Die Aufsicht über das Sekretariat hat ein aus den 
Generalsekretär:innen von Parlament, Kommission und Rat bestehender Verwaltungsrat, der die 

strategischen Leitlinien und Prioritäten für das Transparenzregister vorgibt.[3]

Registrierung

Die Registrierung für die Online-Plattform ist freiwillig, jedoch stimmt jede Organisation, die sich registriert, 
automatisch dem  für Interessenvertreter zu. Über einen Nutzerzugang können Daten Verhaltenskodex
hinzugefügt oder aktualisiert werden. Registrierte Vertreter sind für Korrektheit, Aktualität und 
Vollständigkeit verantwortlich. Sie sind unter Anderem dazu verpflichtet, ihre Angaben spätestens drei 

Monate nach einer Änderung zu aktualisieren, und müssen ihren Account einmal im Jahr verifizieren.  [2]

Stand März 2023 sind über 12.000 Akteure eingetragen.[4]

Verpflichtende Angaben

Lobby-Akteure, die sich für das Transparenzregister anmelden, müssen verschiedene Angaben zu ihren 

Tätigkeiten machen:[2]

allgemeine Angaben (Adresse, rechtlicher Status, etc.)
Interessen und Tätigkeiten des Akteurs
Verbindungen zu und Mitgliedschaften bei anderen Akteuren/Organisationen
Teilnahme an EU-Strukturen und Plattformen (Ausschüsse, Foren, Expertengruppen der EU-Kommission)
Geld- und Personalaufwand für diese Tätigkeiten
Gesetze und Vorlagen, an denen der Akteur arbeitet

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=EU-Parlament&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=EU-Parlament&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=EU-Kommission&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Rat_der_Europ%C3%A4ischen_Union&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Verhaltenskodex_f%C3%BCr_Interessenvertreter&action=view
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Nachteile bei Nicht-Registrierung

Organisationen, die sich nicht registrieren, verzichten auf verschiedene Privilegien im Umgang mit den 

Europäischen Institutionen, wie etwa: [5]

Parlament

freier Zugang zu Gebäuden des EU-Parlaments
nur registrierte Vertreter können als Redner vor einen Parlamentsausschuss eingeladen werden
Teilnahme an parteiübergreifenden parlamentarischen Foren

Kommission

Treffen mit Kommissionsmitgliedern, Kabinettsmitgliedern, Generaldirektoren
Teilnahme an Expert:innengruppen als Interessenvertreter:innen

Rat

Treffen mit Generalsekretär:in und Generaldirektor:innen
Teilnahme an Briefings und Veranstaltungen

Auch ohne Registrierung ist es jedoch für Lobby-Akteure möglich, das EP-Gebäude zu betreten – zum 
Beispiel mit einer Einladung eines:r Abgeordneten – oder sich mit ihnen außerhalb des Parlaments zu 
treffen. Ebenso können Lobbyakteure Mitglieder der EU-Kommission treffen, die unterhalb des Rangs der 
Generalsekretär:innen rangieren oder alle Mitglieder ständiger Vertretungen außer den beiden Botschafter:
innen.

Beschwerden und Sanktionsmöglichkeiten

Die Angaben der Organisationen sollen durch das Sekretariat stichprobenartig oder nach Hinweisen über das 
Beschwerdeformular überprüft werden. Es kann über die Löschung der Daten verfügen, wenn diese veraltet 

oder falsch sind, oder wenn die Inhalte nicht für die Registrierung geeignet sind.[3]

Stellt das Sekretariat Verstöße gegen die Leitlinien fest, kann es neben der Löschung der Daten auch ein 
Verbot einer erneuten Registrierung zwischen 20 Werktagen und zwei Jahren aussprechen. Somit gehen der 

betroffenen Organisation für den Zeitraum die Privilegien die mit der Eintragung einhergehen, verloren.[2]

2021 führte das Sekretariat 3.360 Qualitätskontrollen durch. Rund ein Drittel der Überprüfungen führten zu 
Löschungen, weil die Daten veraltet oder nicht angemessen waren, in den restlichen Fällen waren die 

Angaben zufriedenstellend oder wurden nach Aufforderung nachgebessert.[3]
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Kritik

Datenqualität

Auf Grund der Unterbesetzung des für die Verwaltung zuständigen Sekretariats mit zunächst sechs, seit 
2021 neun, Mitarbeitenden treten immer wieder erhebliche Mängel in der Datenqualität zu Tage. So 
machten LobbyControl und die NGO Corporate Observatory Europe zuletzt Ende 2022 das Sekretariat auf 
über 400 fehlerhafte Einträge im Transparenzregister aufmerksam, was im Januar 2023 zu einer Korrektur 

von 59% der Einträge und zu einer Löschung von 38% der Einträge führte.[6]

Darüber hinaus müssen seit 2021 NGOs nur noch ihr gesamtes Jahresbudget und nicht mehr, wie 
kommerzielle Organisationen auch, ihr jährliches Lobbybudget. Dies führt neben der schlechten 
Vergleichbarkeit der Daten zu der Gefahr, dass kommerzielle Organisationen ihre Interessenvertretung in 

nicht-kommerziellen Verbänden organisieren und so ihre Lobbyausgaben kaschieren.[7]

Katargate

Im Zuge der -Affäre wurde Ende 2022 klar, dass das Register nicht wie gedacht funktioniert. So Katargate
tauchten weder die in der Angelegenheit belasteten Staaten Katar und Marokko im Transparenzregister auf, 
obwohl die Eintragung von nicht-EU-Staaten als Auftraggeber Pflicht ist, noch war die NGO des belasteten 
ehemaligen EU-Parlamentariers  registriert, obwohl diese Veranstaltungen im EU-Parlament Panzeri

veranstaltet hatte.[8]

Infolgedessen wurde diskutiert, ein weiteres Register für Interessenvertretung von nicht-EU-Staaten, nach 
Vorbild des amerikanischen  und des australischen  einzuführen oder auch Diplomat:innen aus FARA FITSA
nicht-EU-Staaten dazu zu verpflichten, sich in das bestehende Register einzutragen.

Mangelnde Sanktionen

Das EU-Transparenzregister ist nicht rechtsverbindlich, sondern setzt auf den Verlust von Privilegien als 
Anreiz für eine Registrierung, da nach Rechtsauffassung der EU-Kommission eine rechtsverbindliche 
Regelung nur mit einer Änderung des Vertrags über die Arbeitsweise der Union (und somit eines 
einstimmigen Votums im Rat) möglich ist. Allerdings wies bereits 2013 ein  im Auftrag des von Gutachten
LobbyControl mitgegründeten Netzwerks ALTER-EU eine alternative Auslegung des EU-Rechts auf. Eine 

Veränderung zugunsten der Rechtsverbindlichkeit hatte dies jedoch nicht zur Folge.[9][10]

Auch die Anreize im bestehenden Rahmen könnten restriktiver ausgestaltet sein. So beschränkt sich die 
Registrierungspflicht im Rat lediglich auf Treffen mit dem Generalsekretariat, das die Arbeit des Rats 
lediglich koordiniert und organisiert, und somit keine zentrale Anlaufstelle für Lobbyist:innen ist. Von viel 
größerem Interesse sind hier die ständigen Vertretungen der Mitgliedsstaaten, für die aber keine 

Registrierung im Transparenzregister notwendig ist.  Nichtsdestotrotz veröffentlichen einige [11]

Vertretungen, wie etwa die deutsche, ihre Treffen auf freiwilliger Basis.[12]

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Katargate&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Pier_Antonio_Panzeri&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=FARA&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=FITSA&action=view
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/130617-Legal_Study_Markus_Krajefski_Transparency_Register_endg%C3%BCltig.pdf


Lobbyregister EU

Seite  von 6 15Ausgabe: 26.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

1.  

2.  

3.  

4.  
5.  
6.  
7.  
8.  

9.  

10.  

11.  

12.  

Hintergrund

Das EU-Transparenzregister geht auf eine Initiative des damaligen EU-Kommissars für Verwaltung, Audit und 
Korruptionsbekämpfung  zurück. Dieser erklärte 2005 in einer Rede Lobbyist:innen hätten großen Siim Kallas
Einfluss auf die Gesetzgebungsverfahren der EU, dieser bliebe aber viel zu intransparent. Als Lösung hierfür 
schlug er ein verpflichtendes Lobbyregister und Sanktionen bei Fehlverhalten vor. 2008 führte die 
Kommission jedoch lediglich ein freiwilliges Transparenzregister ein, dem das EU-Parlament mit der ersten 
interinstitutionellen Vereinbarung 2011 beitrat. 2014, mit dem Amtsantritt der [[Jean-Claude Juncker]
|Juncker]-Kommission, wurden mit der Verpflichtung für Lobbyist:innen sich im Register einzutragen, wenn 
sie sich mit Mitgliedern der Kommission treffen wollen, erstmals gewichtige Anreize geschaffen, sich 
einzutragen. Tatsächlich führte diese Regelungen zu einem rapiden Anstieg der Eintragungen in den 
Folgejahren, sodass heute davon ausgegangen werden kann, dass die überwiegende Mehrheit der Lobbyist:
innen eingetragen sind. 2021 folgte die Einführung im Rat der EU.

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑  abgerufen am EurLex-Portal Vertrag über die Europäische Union, überarbeitete Fassung von 2012
20.10.2016

↑ 2,02,12,22,3 Interinstitutionelle Vereinbarung vom 20. Mai 2021 zwischen dem Europäischen 
Parlament, dem Rat der Europäischen Union und der Europäischen Kommission über ein verbindliches 

, eur-lex.europa.eu, abgerufen am 21.03.2023Transparenz-Register

↑ 3,03,13,2 , ec.europa.eu, Jahresbericht über das Funktionieren des Transparenzregisters 2021
abgerufen am 21.03.2023
↑ , ec.europa.eu, abgerufen am 27.03.2023Statistics
↑  abgerufen am 27.03.2023Leitlinien für die interinstitutionelle Vereinbarung von 2021
↑ , twitter.com, abgerufen am 21.03.2023LobbyControl auf Twitter
↑ , alter-eu.org, abgerufen am 27.03.2023Offener Brief an die Kommissarin Jourova vom 02.02.2022
↑ , politico.eu vom Qatargate: Corruption scandal widens with more EU lawmakers in frame
16.02.2023, abgerufen am 27.03.2023
↑ , Prof.Dr. Markus Krajewski, Legal Framework for a Mandatory EU Lobby Registerand Regulations
lobbycontrol.de, abgerufen am 27.03.2023
↑ , lobbycontrol.de vom 18.06.2013, abgerufen am Gutachten: Verpflichtendes Lobbyregister möglich
27.03.2023
↑ , EU Transparenzregister: Gremium der Mitgliedstaaten will mitmachen, aber nur ein bisschen
lobbycontrol.de vom 21.12.2017, abgerufen am 27.03.2023
↑ , bruessel-eu.diplo.de, abgerufen am 27.03.2023Transparenzregister

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Siim_Kallas&action=view
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex%3A12012M%2FTXT
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32021Q0611(01)
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32021Q0611(01)
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32021Q0611(01)
https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/staticPage/displayStaticPage.do?locale=de&reference=ANNUAL_REPORT
https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/consultation/statistics.do?locale=en&action=prepareView
https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/staticPage/displayStaticPage.do?locale=de&reference=GUIDELINES
https://twitter.com/lobbycontrol/status/1618630864958795782?t=ttS7neFO2lPsBA3n0lWhRA&s=19
https://www.alter-eu.org/sites/default/files/documents/220202%20letter%20transparency%20register%20implementation_0.pdf
https://www.politico.eu/article/arrest-warrant-two-meps-connected-qatargate-parliament-corruption-probe-maria-arena-alessandra-moretti/
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/130617-Legal_Study_Markus_Krajefski_Transparency_Register_endg%C3%BCltig.pdf
https://www.lobbycontrol.de/kurzmeldung/gutachten-verpflichtendes-eu-lobbyregister-moglich-15426/
https://www.lobbycontrol.de/lobbyismus-in-der-eu/eu-transparenzregister-gremium-der-mitgliedstaaten-will-mitmachen-aber-nur-ein-bisschen-41987/
https://bruessel-eu.diplo.de/eu-de/staendigevertretungeu/-/2264232
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Kategorie:EU

Nimmt man aufgrund der Daten im EU-Transparenzregister eine konservative Schätzung vor, kommt man zu 
einer Zahl von mehr als 30.000 LobbyistInnen, die in Brüssel arbeiten. Ein Großteil von ihnen ist im Auftrag 
von Unternehmen und Wirtschaftsverbänden tätig. Sie genießen privilegierte Zugänge zu den 
KommissarInnen. Sie beeinflussen Richtlinien, bevor diese überhaupt entstanden sind. Sie überhäufen die 
Abgeordneten mit ihren Änderungsanträgen für Gesetzesvorlagen und sie bezahlen professionelle 
Lobbyagenturen dafür, im Zweifelsfall tief in ihre Trickkisten der Lobbystrategien zu greifen.

Seiten in der Kategorie „EU“

Folgende 124 Seiten sind in dieser Kategorie, von 124 insgesamt.

A

Archiv:ACTA
Archiv:Adrian Severin
AeroSpace and Defence Industries Association of Europe
Amazon
AmCham EU
Amisa2
Andreas Schwab
Angelika Niebler
Anwaltskanzleien
APCO Worldwide
Apple
Archiv:Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie (ITRE)

B

Benita Ferrero-Waldner
Bruegel
Burson-Marsteller
Archiv:Business Coalition for Transatlantic Trade
Businesseurope

C

Canada Europe Roundtable for Business
Cash-for-laws-Affäre
CETA - Comprehensive Economic and Trade Agreement
Charlie McCreevy
Chronik der TiSA-Verhandlungen
Archiv:Chronik der TTIP-Verhandlungen
Climate Change, Biodiversity & Sustainable Develoment
COPA-COGECA

Archiv:Cross-Industry Initiative

https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:ACTA
https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:Adrian_Severin
https://lobbypedia.de/wiki/AeroSpace_and_Defence_Industries_Association_of_Europe
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https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:Ausschuss_f%C3%BCr_Industrie,_Forschung_und_Energie_(ITRE)
https://lobbypedia.de/wiki/Benita_Ferrero-Waldner
https://lobbypedia.de/wiki/Bruegel
https://lobbypedia.de/wiki/Burson-Marsteller
https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:Business_Coalition_for_Transatlantic_Trade
https://lobbypedia.de/wiki/Businesseurope
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https://lobbypedia.de/wiki/Chronik_der_TiSA-Verhandlungen
https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:Chronik_der_TTIP-Verhandlungen
https://lobbypedia.de/wiki/Climate_Change,_Biodiversity_%26_Sustainable_Develoment
https://lobbypedia.de/wiki/COPA-COGECA
https://lobbypedia.de/wiki/Archiv:Cross-Industry_Initiative
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Archiv:Cross-Industry Initiative

D

Entwurf:Deutscher Raiffeisenverband
Deutscher Weinbauverband
Deutscher Zigarettenverband
Diana Banati
Die Affäre um John Dalli
DIGITALEUROPE

E

Edelman
Elmar Brok
Erika Mann
Archiv:Ernst Strasser
Archiv:Euro 50 Group
EuroCommerce
EuropaBio
European Automobile Manufacturers Association
European Banking Federation
European Centre for International Political Economy
European Chemical Industry Council
European Council on Foreign Relations
European Crop Protection Association
European Energy Forum
European Federation for Investment Law and Arbitration
European Federation of Pharmaceutical Industries and Associations
European Food Information Council
European Internet Forum
European Logistics Platform
European Organisation for Security
European Parliamentary Financial Services Forum
European Policy Centre
European Round Table for Industry
European Services Forum
Europäische Agentur für Flugsicherheit
Europäische Arzneimittelagentur
Europäische Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betriebliche Altersversorgung
Europäische Bankenaufsichtsbehörde
Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit
Europäische Chemikalienagentur
EUTOP
Expertengruppen der EU-Kommission
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F

Fleishman-Hillard
FoodDrinkEurope
FORATOM
Forum Europe
Friends of Europe

G

German European Security Association
Google
Archiv:Gplus
Günter Verheugen
Günther Oettinger

H

Archiv:High Level Working Group on Jobs and Growth
Hill+Knowlton Strategies

I

Intergroups

J

JEFTA
Jonathan Hill
José Manuel Barroso

K

Kangaroo Group
Karenzzeit EU
Klaus Regling
Klaus-Heiner Lehne
Knowledge4Innovation
Kreativwirtschaft

L

Lobbyismus in der EU
LobbyPlanet Brüssel
Lobbyregister EU
Lobbyregulierung auf EU-Ebene
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Lobbyismus in der EU

Überblick A-Z
Lobbyismus in der EU

In der  haben zahlreiche Gesetze mit zentraler Bedeutung für Gesellschaft und Europäischen Union
Umwelt ihren Ursprung – wie die Sicherheit von Nahrungsmitteln, die Bekämpfung des Klimawandels oder 
die Regulierung der Finanzmärkte.

Betroffen sind von diesen Gesetzen auch zahlreiche Großindustrien. Großunternehmen haben daraus längst 
Schlüsse für ihre Lobbyarbeit gezogen und sind mit ihren Lobbyniederlassungen und Wirtschaftsverbänden 
in Brüssel präsent. Organisationen der Zivilgesellschaft haben ihre Präsenz in den vergangenen Jahren zwar 
ebenfalls steigern können – verglichen mit den Ressourcen europäischer und internationaler 
Großunternehmen bleiben ihre Einflussmöglichkeiten aber eher gering.

Nimmt man aufgrund der Daten im  eine konservative Schätzung vor, kommt man zu EU-Transparenzregister
einer Zahl von mehr als 30.000 LobbyistInnen, die in Brüssel arbeiten. Ein Großteil von ihnen ist im Auftrag 
von Unternehmen und Wirtschaftsverbänden tätig.

Das gemeinsame  zählte im Juli 2018 11814 Transparenzregister von EU-Kommission und EU-Parlament

Lobbyorganisationen.[1]

Brüssel gilt heute nicht nur als die Hauptstadt der Europäischen Union. Sondern nach Washington auch als 
zweitgrößte Anlaufstelle für Lobbyisten. Eine enorme Fülle an politischem Einfluss der Unternehmen ist zu 
beobachten. Die extrem hohe Präsenz und die großen Ressourcen, die für die Lobbyarbeit eingesetzt 
werden, sind dafür ein Grund. Daneben gibt es allerdings zahlreiche weitere.

https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Chemischen_Industrie
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Einflussnahme auf die Europäische Kommission

Die  ist die einzige Institution in der EU mit Gesetzgebungskompetenz. Bei ihr nehmen also EU-Kommission
Richtlinien und Verordnungen normalerweise ihren Ausgang. Daher ist sie der erste Anlaufpunkt für 
Lobbyakteure.

Privilegierter Zugang zur EU-Kommission

Transparenz-Initiativen beobachten vor allem die privilegierten Zugänge kritisch, die Vertreter und 
Lobbyisten der Großunternehmen und der Wirtschaftsverbände zur Kommission genießen. Spätestens seit 
der Gründung des Europäischen Binnenmarkts spielt der Gedanke der wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit 
des europäischen Raums eine zentrale Rolle in der Politik der europäischen Institutionen.

Über Jahre hinweg und durch zahlreiche Lobbykampagnen ist es einflussreichen Lobbygruppen wie dem 
 (ERT), aber auch dem Arbeitgeber-Dachverband  und European Roundtable of Industrialists Businesseurope

globalen Konzernen gelungen, diesen Wettbewerbsgedanken prioritär in Strategien (Lissabon-Strategie, 

Europa 2020) und Vertragsanhängen  zu verankern. Die Europäische Kommission pflegt schon dadurch [2]

einen sehr engen Austausch mit den großen Wirtschaftsverbänden und den Eliten der europäischen 
Konzerne. Es ist völlig normal, dass die großen Verbände zu politischen Vorhaben in ihrem Bereich als erste 
informiert werden, und die Kommissare gehen regelmäßig zu Veranstaltungen und Vorträgen der 

Unternehmen und Verbände, um zu sprechen und zuzuhören.[3]

Wer nicht von Haus aus mit mindestens einem Kommissar oder seinem Generaldirektor einen engen 
Austausch pflegt, kann sich über das Anheuern einer Lobbyagentur oder die Anstellung eines 

 Zugang verschaffen.Seitenwechslers

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=EU-Kommission&action=view
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Zugang über Expertengruppen

Einen weiteren privilegierten Zugang haben Unternehmen und Wirtschaftsverbände über die 
. Die Kommission, als bürokratisches Monster verschrien, hat selber bei Expertengruppen der EU-Kommission

weitem nicht ausreichend Experten für all ihre speziellen Gesetzesanliegen. Mit etwa 30.000 Mitarbeitern 
hat sie weit weniger Personal als beispielsweise die Stadt Hamburg. Zur Lösung dieses Problems setzt sie so 
genannte Expertengruppen ein, um Expertise für ein bestimmtes Vorhaben zu erhalten. Es gibt etwa 1.000 
davon bei der Europäischen Kommission. Sie haben großen Einfluss auf die Formulierung von Vorschriften 
und Richtlinien. Daher ist es so relevant, wie sie besetzt sind. Hier können Lobbyakteure zum frühesten 
Zeitpunkt Pflöcke einschlagen, die so leicht nicht wieder umzuwerfen sind. Die Unternehmen und 
Wirtschaftsverbände, gut ausgestattet mit Personal, geben ihre Expertise gerne. Denn sie wissen, dass man 
neue Gesetze am effektivsten beeinflusst, bevor sie entstehen.

Sieh auch ➜ Dominanz der Finanzbranche in den Expertengruppen der EU

Einflussnahme auf das Europäische Parlament

Das  hat seit dem Vertrag von Lissabon sehr viel an Macht hinzugewonnen, in den Europäische Parlament
allermeisten Bereichen entscheidet es jetzt mit. Es kann Vorschläge der EU-Kommission genehmigen, 
ändern und in manchen Fällen sogar blockieren. Dadurch ist es zu einem wichtigen Adressaten für 
LobbyistInnen geworden.

Einflussnahmen über Expertise

Lobbyagenturen, Rechtsanwaltskanzleien usw. helfen den Abgeordneten gerne, die Komplexitäten von 
Richtlinien und die Bedürfnisse ihrer Auftraggeber zu verstehen. Dabei ist die Darstellung natürlich geprägt 
von den eigenen Interessen. Viele Lobbyakteure sehen es als Service, Änderungsvorschläge direkt in Form 
eines Änderungsantrags einzureichen – ein Service, den Nichtregierungsorganisationen in dieser Masse nicht 
bieten können. Bei stark umstrittenen Richtlinien kann es durchaus 1.000 bis 1.500 Änderungsanträge 

geben.[4]

Einflussnahme über Intergroups

Zahlreiche Abgeordnete im Europäischen Parlament lassen sich allerdings ganz bewusst für die Interessen 

der Industrie einspannen.  Ein typisches Format der Zusammenarbeit sind so genannte , [5] Intergroups
interfraktionelle Arbeitsgruppen, von denen es etwa 60-80 im Europäischen Parlament geben dürfte. Viele 

von ihnen sind eigentlich Lobbyplattformen.  Abgeordnete verschiedener Fraktionen treffen sich hier mit [6]

Vertretern von Unternehmen zu Arbeitsfrühstücken, Businesslunches, Cocktailabenden. Häufig gibt es 
fachliche Vorträge. Derartige Aktivitäten, aber auch die normalen Veranstaltungen werden durch die 
Unternehmen, die Mitglieder sind, finanziert.

https://lobbypedia.de/wiki/Expertengruppen_der_EU-Kommission
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Dominanz_der_Finanzbranche_in_den_Expertengruppen_der_EU&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Europ%C3%A4ische_Parlament&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Intergroups
https://lobbypedia.de/wiki/Intergroups


Lobbyregister EU

Seite  von 14 15Ausgabe: 26.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

1.  

2.  

Einzelne Abgeordnete und Nebentätigkeiten

Nicht wenige Abgeordnete im  gehen neben ihrem Mandat einer weiteren Tätigkeit Europäischen Parlament
nach. Unter den deutschen Abgeordneten sind dies ca. 25%.(Quelle ?) Nicht bei allen entsteht dadurch 
sofort ein Interessenkonflikt. Grundsätzlich ist nichts dagegen einzuwenden, dass Abgeordnete bestimmte 
Interessen besonders vertreten. Es ist auch grundsätzlich nicht problematisch, seine Landwirtschaft oder die 
Arztpraxis, die Tätigkeit, in der man zuvor gearbeitet hat, weiterzuführen, sofern sich dies mit der Tätigkeit 
als Abgeordnete/-r zeitlich vereinbaren lässt. Fragen werfen alle Tätigkeiten auf, durch die Geld oder andere 
Leistungen eines Akteurs mit einem klaren Interesse an EU-Politik (Unternehmen, Verbände etc.) an den 
oder die Abgeordnete fließen.

Fragwürdige Methoden der Einflussnahme

Zusätzlich zu den ungleichen Machtverhältnissen und den privilegierten Zugängen sind es vor allem die 
großen Unternehmen und Wirtschaftsverbände, die sich das Beauftragen professioneller Lobbyagenturen 
leisten können: Diese stellen nicht nur ihre gut gefüllten Adressbücher zur Verfügung – darunter zahlreiche 
ehemalige Kommissar/-innen und hohe Kommissionsbeamte sowie ehemalige Abgeordnete und deren 
Personal. Sie verfügen auch über die besten „Spin Doctors“ und gut gefüllte Trickkisten mit Lobbystrategien, 
die oft jenseits der Grenzen ethisch korrekter Lobbyarbeit liegen.

PR-Agenturen wie unter anderem  oder  helfen gerne, wenn es zum Burson-Marsteller Fleishman-Hillard
Beispiel darum geht, handfeste Industrieinteressen in das Mäntelchen von Bedürfnissen der gesamten 
Gesellschaft oder wenigstens eines Teils von ihr zu kleiden. Da werden zum Beispiel so genannte „Front 
Groups“ gegründet – unter anderem in Form wissenschaftlich klingender Initiativen wie das  Bromine Science
and . In Wahrheit wird hier die Lobbyarbeit gegen das Verbot bromierter Environment Forum
Flammschutzmittel von Burson Marsteller koordiniert und von den vier weltgrößten Herstellern von 
bromierten Flammschutzmitteln bezahlt. Die Öffentlichkeit sieht zunächst nicht, wessen Interessen 

dahinterstecken. Auch das Vortäuschen von Bürgerinitiativen ist eine immer wieder angewendete Strategie.
[7][8]

Auch die Arbeit zahlreicher  ist zu hinterfragen. So erhielt die Brüsseler Denkfabrik Denkfabriken Center for 
 2003 und 2004 insgesamt 120.000$ für seine „Aufklärungsbemühungen“ zur the New Europe

Erderwärmung durch den Ölgiganten . Exxon Mobil [9]

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , abgerufen am 16.07.2018.EU-Transparenzregister

↑ EU-Vertrag von Amsterdam, Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Subsidiarität und der 
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8.  
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↑ EU-Vertrag von Amsterdam, Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Subsidiarität und der 
Verhältnismäßigkeit“, Abs. 9. Demnach muss die EU-Kommission, bevor sie neue Rechtsvorschriften 
erlässt, „umfassende Anhörungen durchführen“ und zudem dafür Sorge tragen, dass „die finanzielle 
Belastung und der Verwaltungsaufwand (…) der Wirtschaft und der Bürger so gering wie möglich 
gehalten werden und in einem angemessenen Verhältnis zu dem angestrebten Ziel stehen“.
↑ ALTER-EU: Bursting the Brussels Bubble - The Battle to expose corporate lobbying at the heart of 
the EU, Brussels, 2010
↑ zum Beispiel bei der Richtlinie REACH, vgl.: Adamek, Sascha; Otto: Kim: Der gekaufte Staat: S.
↑ , Spinwatch, UK, Juli 2008, abgerufen am 12.12.2012Spinwatch: Too Close for comfort
↑ , www.corporateeurope.org vom 24.5.2011, abgerufen am 12.12.12Lobbying under the radar
↑ Astroturf: Eine neue Lobbystrategie in Deutschland, Anna Irmisch, Seite 23, 2011 Verlag für 
Sozialwissenschaften
↑ ,www.lobbycontrol.de vom 16.12.05, Campaign for Creativity erhält Worst-EU-Lobby-Award
abgerufen am 10.12.12
↑ ,www.soucewatch.org abgerufen am 10.12.12Centre for the New Europe
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